Beschlussvorlage

Fachbereich: GB Z Zentrale Angelegenheiten Datum: 05.02.2016

Berichterstatter: |Frank Schafer AZ: FB 31
Vorlage Nr.: |015/2016

Beratungsfolge Termin Behandlung

Ausschuss fir Umwelt, Energie | 16.02.2016 Offentlich - Entscheidung

und Mobilitat

Antrag der Stadt Neustadt bei Coburg: zeitliches Vorziehen der
Inbetriebnahme der Rufbusleistungen auf der Linie 8309

I. Sachverhalt

Die Stadt Neustadt bei Coburg bemangelt bereits seit langerem eine Unterversorgung der
stdlichen Stadtteile mit Leistungen des OPNV auBerhalb des Schiilerverkehrs. Mit der
Ausschreibung des regionalen Busverkehrs ist beabsichtigt, (iber das geplante Rufbusan-
gebot im Raum Weidhausen/Sonnefeld/Ebersdorf/Neustadt bei Coburg die Angebotssi-
tuation in den kleineren Ortsteilen deutlich zu verbessern. Die Stadt Neustadt hat mit
Schreiben vom 20.01.2016 eine vorzeitige Betriebsaufnahme fiir den Rufbus beantragt.
Der Rufbus kann auch einen Beitrag dazu leisten, den dezentral untergebrachten Flicht-
lingen bessere Mobilitatschancen zu gewahrleisten. AuBerdem wird so bereits vorab ein
Handlungsziel des Modellvorhabens zur regionalen Raumordnung (MORO), dem demo-
graphischen Wandel mit geeigheten Anpassungsstrategien zu begegnen, entsprochen.

Nach Uberschlagiger Kalkulation werden vom 15. Mai bis 31.08.2016 Kosten in Hohe von
xxxx Euro anfallen (die Kosten werden momentan noch ermittelt und liegen bis zur
Sitzung vor, erwartet werden max. um die 10.000 €).

Der Freistaat Bayern prift derzeit, inwieweit das Férderprogramm flir Bedarfsverkehre
bisher umgesetzt worden ist und ob eine Fortfihrung denkbar ist. Sofern mit einer Fort-
setzung zu rechnen ist, werden die laufenden und geplanten Bedarfsverkehre im Land-
kreis Coburg zur Férderung angemeldet.

II. Beschlussvorschlag

Der Ausschuss flir Umwelt, Energie und Mobilitat stimmt der vorgezogenen Betriebsauf-
nahme flir das Rufbusangebot auf der Linie 8309 ab 15.05.2016 zu. Die erforderlichen
Mittel werden im Haushalt 2016 eingestellt. Ab 01.09.2016 werden die Leistungen im
Rahmen der Verkehrsvertrags zwischen dem ausfihrenden Unternehmen und dem
Landkreis Coburg abgerechnet.

III. In Finanzangelegenheiten
an FB Z3
mit der Bitte um Mitzeichnung.

IV. AnGBL3
mit der Bitte um Mitzeichnung.

V. An GBZ
mit der Bitte um Mitzeichnung.

- immer erforderlich -
VI. WV am Sitzungstag beim zustdndigen Sitzungsdienst.
VII. Zum Akt/Vorgang bei FB 31

Schafer
Landratsamt Coburg

Michael Busch
Landrat



	Beschluß
	FLD_VONAME
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

